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Prof. Dr. phil. Dr. theol. Markus Enders 
 

Verzeichnis wissenschaftlicher Veröffentlichungen 
 

(Stand: Dezember 2010) 
 
 

A. Monographien 
 
(1) Das mystische Wissen bei Heinrich Seuse (= Veröffentlichungen des Grabmann-Institutes 

zur Erforschung der Mittelalterlichen Theologie und Philosophie, N.F. 37), Pader-
born/München/Wien/Zürich (Schöningh) 1993, 350 Seiten. 

(2) Wahrheit und Notwendigkeit. Die Theorie der Wahrheit bei Anselm von Canterbury 
im Gesamtzusammenhang seines Denkens und unter besonderer Berücksichtigung 
seiner antiken Quellen (Aristoteles, Cicero, Augustinus, Boethius) (= Studien und Texte 
zur Geistesgeschichte des Mittelalters 64), Leiden/NewYork/Köln (Brill) 1999, XX u. 
622 Seiten.  

(3) Transzendenz und Welt. Das daseinshermeneutische Transzendenz- und 
Weltverständnis Martin Heideggers auf dem Hintergrund der neuzeitlichen 
Geschichte des Transzendenz-Begriffes, Frankfurt a. M./Berlin/Bern/etc. (Lang) 1999, 372 
Seiten. 

(4) Natürliche Theologie im Denken der Griechen. (= Fuldaer Hochschulschriften 36), 
Frankfurt a. M. (Knecht) 2000, 97 Seiten. 

(5) La teología natural en el pensamiento de los griegos, Cordoba (Argentinien) 2010, ca. 
100 Seiten (im Druck). 

(6) Gelassenheit und Abgeschiedenheit – Studien zur Deutschen Mystik (Boethiana. 
Forschungsergebnisse zur Philosophie, Bd. 82), Hamburg (Verlag Dr. Kovač) 2008, 
440 Seiten. [http://www.verlagdrkovac.de/978-3-8300-3636-4.htm] 

(7) Zum Begriff der Unendlichkeit im abendländischen Denken. Unendlichkeit Gottes und 
Unendlichkeit der Welt (Boethiana. Forschungsergebnisse zur Philosophie, Bd. 86), 
Hamburg (Verlag Dr. Kovač) 2009, 204 Seiten. [http://www.verlagdrkovac.de/978-3-8300-
3961-7.htm] 

(8) Postmoderne, Christentum und Neue Religiosität. Studien zum Verhältnis zwischen 
postmodernem, christlichem und neureligiösem Denken, Hamburg (Verlag Dr. 
Kovač), 2010, 356 Seiten. 

(9) Philosophie der Religionen im Mittelalter. Christliche Denker von Anselm bis Cusanus 
im Gespräch mit Judentum und Islam (= Scientia & Religio 8), Freiburg/München 
(Alber) 2011, ca. 330 Seiten (das Manuskript ist noch nicht abgeschlossen).  

(10) Anselm von Canterbury (= Zugänge zum Denken des Mittelalters) Münster (Aschendorff) 
2011, ca. 150 Seiten (das Manuskript ist noch nicht abgeschlossen). 

 
 
 
 
 
 

B.  Herausgeberschaften 
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I. Einzelbände 
 
(1) Anselm von Canterbury, Über die Wahrheit. Lateinisch – Deutsch. Übersetzt, mit einer 

Einleitung und Anmerkungen herausgegeben von Markus Enders (= Philosophische 
Bibliothek 535), Hamburg 2001, 2. Auflage 2003, CXV (Einleitung) und 126 Seiten 
(Übersetzung und Anmerkungen). 

(2) (Zus. mit H. Zaborowski) Phänomenologie der Religion. Zugänge und Grundfragen. 
Akten des internationalen religionsphilosophischen Kongresses – Freiburg im Breisgau 
2003, Freiburg i. Br./München (Alber) 2004, 558 Seiten.  

(3) Gustav Siewerth, Erziehende und bildende Liebe, Konstanz 2005 
(4) (Zus. mit J. Szaif) Die Geschichte des philosophischen Begriffs der Wahrheit, Berlin  

(de Gruyter) 2006, 404 Seiten. 
(5) Bernhard Welte. Gesammelte Schriften II/1: Denken in Begegnung mit den Denkern I: 

Meister Eckhart Thomas von Aquin Bonaventura. Eingeführt und bearbeitet von Markus 
Enders, Freiburg/Basel/Wien (Herder) 2007, 366 Seiten. 

(6) Bernhard Welte. Gesammelte Schriften III/2: Kleinere Schriften zur Philosophie 
der Religion. Eingeführt und bearbeitet von Markus Enders, Freiburg/Basel/Wien 
(Herder) 2008, 272 Seiten.  

(7) (Zus. mit R. Kühn) “Im Anfang war der Logos…“. Studien zur Rezeptionsgeschichte 
des Johannesprologs von der Antike bis zur Gegenwart. Mit einem Beitrag von 
C. Bruns (Forschungen zur europäischen Geistesgeschichte, Bd. 11), Freiburg/Basel/Wien 
(Herder) 2011, 385 + I–XIII Seiten (im Druck).  

 
 
 

II. Zeitschriften 
 
 
1.  Jahrbuch für Religionsphilosophie  
 
(1) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 1 (2002). Frankfurt a.M. 2003, 232 Seiten.  
(2) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 2 (2003), Frankfurt a.M. 2003, 287 Seiten.  
(3) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 3 (2004), Frankfurt a.M. 2004, 250 Seiten. 
(4) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 4 (2005), Frankfurt a. M. 2005, 221 Seiten.  
(5) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 5 (2006), Frankfurt a. M. 2006, 245 Seiten. 
(6) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 6 (2007), Frankfurt a. M. 2007, 227 Seiten. 
(7) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 7 (2008), Frankfurt a. M. 2008, 226 Seiten. 
(8) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 8 (2009), Frankfurt a. M. 2009, 239 Seiten. 
(9) Jahrbuch für Religionsphilosophie, Bd. 9 (2010), Frankfurt a. M. 2010, 225 Seiten.  
 
 
 
 
 
2.  Heinrich-Seuse-Jahrbuch. Zeitschrift für eine interdisziplinäre 

Erforschung der Spiritualität Heinrich Seuses und der Deutschen Mystik, 
Münster etc. (Lit) 
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(1) Heinrich-Seuse-Jahrbuch, Bd. 1 (2008), Berlin/Münster 2008, 142 Seiten. 
(2) Heinrich-Seuse-Jahrbuch, Bd. 2 (2009), Berlin/Münster 2009, 152 Seiten. 
(3) Heinrich-Seuse-Jahrbuch, Bd. 3 (2010), Berlin/Münster 2010, 141 Seiten. 
 
 
 

III. Wissenschaftliche Schriftenreihen 
 
1. (Zus. mit B. Uhde) Scientia & Religio. Studien zu Philosophie und 
 Religion, Freiburg/München (Alber) 
 
(1) Richard Schaeffler, Philosophische Einübung in die Theologie (mit drei Teilbänden: Erster 

Band: Zur Methode und zur theologischen Erkenntnislehre; zweiter Band: Philosophische 
Einübung in die Gotteslehre; dritter Band: Philosophische Einübung in die Ekklesiologie 
und Christologie, Freiburg/München 2004. 

(2) Stefan Oster, Mit-Mensch-Sein. Phänomenologie und Ontologie der Gabe bei Ferdinand 
Ulrich, Freiburg/München 2004. 

(3) Christian Danz/Rudolf Langthaler (Hgg.), Kritische und absolute Transzendenz. Religions-
philosophie und Philosophische Theologie bei Kant und Schelling, Freiburg/München 2006. 

(4) Michael Gabel/Hans Joas (Hgg.), Von der Ursprünglichkeit der Gabe. Jean-Luc Marions 
Phänomenologie in der Diskussion, Freiburg/München 2007. 

(5) Richard Schaeffler, Philosophisch von Gott reden. Überlegungen zum Verhältnis 
philosophischer Theologie zur christlichen Glaubensverkündigung, Freiburg/München 2006. 

(6) Markus Krienke, Antonio Rosmini. Ein Philosoph zwischen Tradition und Moderne, 
Freiburg/München 2008. 

(7) Markus Lersch, Triplex Analogia. Versuch einer Grundlegung pluraler christlicher 
Religionsphilosophie, Freiburg/München 2009.  

(8) Chan Ho Park, Wer sein Selbst verliert, wird es gewinnen. Romano Guardinis Verständnis 
der Person und seine Auseinandersetzung mit dem Buddhismus, Freiburg/München 
2010.  

 
 
2. Scientia mystica. Studien zur christlichen und außerchristlichen Mystik, 

Münster etc. (Lit) 
 
(1) Ricardo Baeza García, Die Topologie des Ursprungs: Der Begriff der Gelassenheit bei 

Eckhart und Heidegger und seine Entfaltung in der abendländischen Mystik und im 
zeitgenössischen Denken, Münster etc. 2009.   

 
 
 
 
 

C. Aufsätze 
 
 

I. Beiträge zu Autoren der Antike und der Patristik 
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(1) Kritische Anmerkungen zu einer kantischen Augustinus-Interpretation, in: Münchener 
Theologische Zeitschrift 45 (1994), S. 333–342. 

(2) Zur Frage nach dem Tod in Platons Apologie, in: Freiburger Zeitschrift für Philosophie 
und Theologie 42 (1995), S. 237–266. 

(3) Das metaphysische Ordo-Denken in Spätantike und frühem Mittelalter: Bei 
Augustinus, Boethius und Anselm von Canterbury, in: Philosophisches Jahrbuch der 
Görres-Gesellschaft 104 (1997), S. 362–390.  

(4) Allgegenwart und Unendlichkeit Gottes in der lateinischen Patristik und im 
philosophischen und theologischen Denken des frühen Mittelalters, in: Bochumer 
Philosophisches Jahrbuch für Antike und Mittelalter 3 (1998), S. 43–68.  

(5) Zum Philosophie-Verständnis des Boethius außerhalb der „Consolatio philosophiae“, 
in: Jan A. Aertsen/A. Speer (Hgg.), Was ist Philosophie im Mittelalter ? 10. Internationaler 
Kongreß für mittelalterliche Philosophie der Société Internationale Pour L’Étude De La 
Philosophie Médiévale vom 25.–30. August 1997 in Erfurt (= Miscellanea Mediaevalia 26), 
Berlin/New York 1998, S. 444–451. 

(6) Die heilende Kraft der Philosophie. Das Philosophie-Verständnis des Boethius in der 
„Consolatio philosophiae“, in: G. Leibold und W. Löffler (Hgg.), Entwicklungslinien 
mittelalterlicher Philosophie. Vorträge des V. Kongresses der Österreichischen Gesellschaft 
für Philosophie vom 1.–4. 02. 1998 in Innsbruck (= Schriftenreihe der Österreichischen 
Gesellschaft für Philosophie 3),Wien 1999, S. 10–35. 

(7) Platons „Theologie“: Der Gott, die Götter und das Gute, in: Perspektiven der 
Philosophie 25 (1999), S. 131–185.  

(8) Die Regel des heiligen Augustinus – ihr gedanklicher Aufbau und ihre Lehre vom 
Prinzip des monastischen Lebens, in: Wissenschaft und Weisheit 65 (2002), S. 1–38. 

(9) ,Wahrheit‘ von Augustinus bis zum frühen Mittelalter: Stationen einer 
Begriffsgeschichte, in: M. Enders/J. Saif (Hgg.), Die Geschichte des philosophischen 
Begriffs der Wahrheit, Berlin 2006, S. 65–101. 

(10) ,Ratio‘ und ,intellectus‘ von Augustinus bis Anselm: Stationen einer 
Begriffsgeschichte, in: C. Viola/J. Kormos (Hgg.), Rationality from Saint Augustine to 
Saint Anselme. Proceedings of the International Anselm Conference in Pilicsaba 
(Hungary), 20.–23. June 2002, Pilicsaba 2006, S. 45–59. 

(11) Kann Gott leiden? Zur Frage nach der Leidensfähigkeit Gottes in der Theologie der 
Kirchenväter mit einem Ausblick auf das Mittelalter, in: Internationale Katholische 
Zeitschrift Communio 32 (2003), S. 451–464. 

(12) Gabe, Empfang und Schuldigkeit als ontologische Grundbestimmungen alles 
Geschaffenen nach Augustinus und Anselm von Canterbury, in: Marco M. Olivetti 
(Hg.), Le Don Et La Dette (= Bibliotheca della Archivio di Filosofia 34), Padua 2004, 
S. 395–409. 

(13) Was ist Wahrheit? Zum Wahrheitsverständnis in der antiken Philosophie und im 
frühen Christentum, in: zur debatte. Themen der Katholischen Akademie in Bayern, 
40. Jahrgang, München 1/2010, 18–20. 

(14) Das Wort Gottes als Schöpfungsmittler, Erkenntnisprinzip und Erlöser der Menschen. 
Augustinus’ Auslegung des Johannesprologs, in: M. Enders/R. Kühn (Hgg.), “Im Anfang 
war der Logos…“. Studien zur Rezeptionsgeschichte des Johannesprologs von der Antike 
bis zur Gegenwart. Mit einem Beitrag von C. Bruns (Forschungen zur europäischen 
Geistesgeschichte, Bd. 11), Freiburg/Basel/Wien (Herder) 2011, S. 47–67 (im Druck).  

(15) Eine metaphysische und eine offenbarungstheologische Perspektive „(des Johannes-
prologs)“, in: M. Enders/R. Kühn (Hgg.), “Im Anfang war der Logos…“. Studien zur 
Rezeptionsgeschichte des Johannesprologs von der Antike bis zur Gegenwart. Mit einem 
Beitrag von C. Bruns (Forschungen zur europäischen Geistesgeschichte, Bd. 11), 
Freiburg/Basel/Wien (Herder) 2011, S. 376–380 (im Druck). 
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II. Beiträge zu Autoren des Mittelalters 
 
(16) Das mystische Wissen Seuses. Ein Beitrag zu seiner theologischen Relevanz, in: 

R. Blumrich/Ph. Kaiser (Hgg.), Heinrich Seuses Philosophia spiritualis. Quellen, Konzepte, 
Formen und Rezeption. Tagung Eichstätt 2.–4. Oktober 1991 (= Wissensliteratur im 
Mittelalter. Schriften des Sonderforschungsbereichs 226 Würzburg/Eichstätt 17), Wiesbaden 
1994, S. 139–172. 

(17) Die Bestimmung der wahren Philosophie bei Hrabanus Maurus in ihrem 
geschichtlichen Zusammenhang, in: G. Schrimpf (Hg.), Kloster Fulda in der Welt der 
Karolinger und Ottonen. Kultur-Politik-Wirtschaft. Wissenschaftliche Tagung der 
Theologischen Fakultät Fulda vom 21.–24. April 1994), Frankfurt a. M. 1996, S. 433–448. 

(18) Selbsterfahrung als Gotteserfahrung: Zum Individualitätsbewußtsein bei Johannes 
Tauler, in: J.A. Aertsen/A. Speer (Hgg.), Individuum und Individualität im Mittelalter 
(= Miscellanea Mediaevalia 24), Berlin/New York 1996, S. 642–664. 

(19) Abgeschiedenheit des Geistes – höchste „Tugend“ des Menschen und fundamentale 
Seinsweise Gottes. Eine Interpretation von Meister Eckharts Traktat „Von 
abegescheidenheit“, in: Theologie und Philosophie 71 (1996), S. 63–88. 

(20) Une interprétation du traité eckhartien du détachement, in: Revue des sciences reli-
gieuses 70 (1996), S. 7–17. 

(21) Die „Reden der Unterweisung“: Eine Lehre vom richtigen Leben durch einen guten 
und vollkommenen Willen, in: K. Jacobi (Hg.), Meister Eckhart: Lebenssituationen – 
Redesituationen. Wissenschaftliche Tagung des Institutes für Philosophie der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg vom 09.–11.06.1995), Berlin 1997, S. 69–92. 

(22) Heinrich Seuses Konzept einer „geistlichen Philosophie“, in: J. Kaffanke (Hg.), Heinrich 
Seuse – Diener der Ewigen Weisheit. Tagung der Katholischen Akademie der Erzdiözese 
Freiburg vom 17.–19.11.1995, Freiburg 1998, S. 46–86. 

(23) Zur Begriffsgeschichte der Allgegenwart und Unendlichkeit Gottes im hochmittel-
alterlichen Denken, in: J.A. Aertsen/A. Speer (Hgg.), Raum und Raumvorstellungen im 
Mittelalter. 30. Kölner Mediävistentagung, veranstaltet vom Thomas-Institut der Universität 
zu Köln vom 10.–13. September 1996 (= Miscellanea Mediaevalia 25), Berlin/New York 
1998, S. 335–347. 

(24) Abälards „intentionalistische Ethik“, in: Philosophisches Jahrbuch 106 (1999), 
S. 135–158. 

(25) Das Naturverständnis Hildegards von Bingen, in: R. Berndt (Hg.), Im Angesicht Gottes 
suche der Mensch sich selbst – Hildegard von Bingen 1098–1998. Akten des Internationalen 
Wissenschaftlichen Symposiums vom 16.–20.03. 1998 in Mainz, Berlin 2001, S.  461–501. 

(26) Von der Wahrheits- zur Weisheitssuche im Dialog. Anmerkungen zur Entwicklung der 
Dialogform im Werk Heinrich Seuses, in: K. Jacobi (Hg.), Gespräche lesen. 
Philosophische Dialoge im Mittelalter, Tübingen 1999, S. 359–378. 

(27) Das Thema und die rationale Methode von (Anselms) Cur deus homo, in: P. Gil-
bert/H. Kohlenberger/E. Salmann (Hgg.), Cur deus homo. Atti del Congresso Ansel-
miano Internazionale Roma, 21–23 maggio 1998 (= Studia Anselmiana 128), Rom 1999, 
S. 333–366. 

(28) Selbsterkenntnis „im Seelengrund“. Zur Gotteserkenntnis bei Heinrich Seuse, in: 
Th. Kobusch/B. Mojsisch/Orrin F. Summerell (Hgg.), Selbst – Singularität – Subjektivi-
tät. Vom Neuplatonismus zum Deutschen Idealismus, Amsterdam/Philadelphia 2002, 
S. 203–229.  

(29) Bernhard von Clairvaux – ein Lehrmeister der Liebe, in: Th. Kobusch (Hg.), 
Philosophen des Mittelalters. Eine Einführung, Darmstadt 2000, S. 67–79. 
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(30) Liebe und Leid – zum mystischen Verständnis der Liebe bei Heinrich Seuse und 
Johannes Tauler, in: G. Stamer (Hg.), Die Realität des Inneren. Der Einfluß der deutschen 
Mystik auf die deutsche Philosophie, Amsterdam/New York 2002, S. 25–71. 

(31) La compréhension mystique de l’amour humain chez Jean Tauler, in: Revue des 
sciences religieuses 75 (2001), S. 429–443. 

(32) Unendlichkeit und All-Einheit. Das Unendlichkeitsverständnis in der philosophischen 
Theologie des Cusanus, in: M. Thurner (Hg.), Nicolaus Cusanus zwischen Deutschland und 
Italien. Beiträge eines deutsch-italienischen Symposions in der Villa Vigoni 
(= Veröffentlichungen des Grabmann-Institutes der Universität München 48), Berlin 
2002, S. 383–441. 

(33) Das göttliche Wesen der Liebe im Verständnis Meister Eckharts, in: Erbe und Auftrag 
79 (2003), S. 27–44.  

(34) „Heilig ist die Braut des Heiligen der Heiligen“: Das Kirchverständnis des 
Bernhard von Clairvaux und seine Theologie kirchlicher Heiligkeit im Spiegel 
seiner Predigten zum Kirchweihfest, in: R. Berndt (Hg.), Das Haus Gottes, das seid ihr 
selbst. Das Kirchenverständnis im Spiegel mittelalterlicher und barocker Predigten zum 
Kirchweihfest (= Erudiri Sapientia 6), Berlin 2006, S. 174–196.  

(35) Meister Eckhart, in: L. Cüppers (Hg.), Kölner Theologen. Von Rupert von Deutz bis 
Wilhelm Nyssen, Köln 2004, S. 106–135.  

(36) Gott ist die Ruhe und der Friede. Eine kontextbezogene Interpretation der  
Predigten Q 7 (Populi eius qui in te est, misereberis) und Q 60 (In omnibus requiem 
quaesivi) des Meister Eckhart, in: A. Speer/L. Wegener (Hgg.), Meister Eckhart in 
Erfurt (= Miscellanea Mediaevalia 32), Berlin/New York 2005, S. 50–70. 

(37) Die eine (wahre) Gottesverehrung in der Vielfalt der Religionen. Zur 
Begründungsfunktion der spekulativen Einheitsmetaphysik des Cusanus für seine 
Vision eines immerwährenden Religionsfriedens, in: H. Deuser (Hg.), Metaphysik und 
Religion. Die Wiederentdeckung eines Zusammenhangs (= Veröffentlichungen der 
wissenschaftlichen Gesellschaft für Theologie 30) Gütersloh 2007, S. 119–153.  

(38) Die Entwicklung der christlichen Auseinandersetzung mit dem Judentum und dem 
Islam von Anselm von Canterbury bis Peter Abälard, in: G. E. M. Gasper/H. Kohlen-
berger (Hgg.), Anselm and Abelard. Investigations and Juxtapositions (= Papers in 
Medieval Studies 19) Toronto 2006, S. 223–247. 

(39) Das Gespräch zwischen den Religionen bei Raimundus Lullus, in: A. Speer/L. Wegener 
(Hgg.), Wissen über Grenzen. Arabisches Wissen und lateinisches Mittelalter 
(= Miscellanea Mediaevalia 33), Berlin/New York 2006, S. 194–214. 
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(40) Die Philosophie der Religionen bei Lullus und Cusanus: Gemeinsamkeiten und 
Differenzen, in: E. Bidese/A. Fidora/P. Renner (Hgg.), Ramon Llull und Nikolaus von 
Kues: Eine Begegnung im Zeichen der Toleranz (= Instrumenta Patristica et Mediaevalia 
46, = Subsidia Lulliana 2), Turnhout 2005, S. 41–81.  

(41) Zur Bedeutung des Ausdrucks theologia im 12. Jahrhundert und seinen antiken 
Quellen, in: M. Olszewski (Hg.), What is “Theology” in the Middle Ages?. Religious 
Cultures of Europe (11th–5th Centuries) as reflected in their Self-Understanding (= Archa 
Verbi. Yearbook for the Study of Medieval Theology, Subsidia 1), Münster 2007,  
S. 19–37. 

(42) Rasgos fundamentales de la mística cristiana en la Edad Media, in: Salmanticensis 52 
(2005), S. 343–357. 

(43) Zum Bild des Menschen im frühen Mittelalter (bei Eriugena und Anselm von 
Canterbury), in: ΦΙΛΟΘΕΟΣ.International Journal for Philosophy and Theology 8 
(2008), S: 231–252.  

(44) Dios es la calma y la paz. Una interpretación contextualizada de los Sermones Q 7 
(“Populi eius qui in te est, misereberis”) y Q 60 (“In omnibus requiem quaesivi”) del 
Maestro Eckhart, in: Estudios Trinitarios Vol. 43, Núm. 2 (2009), S. 327–362.   

(45) Ist Anselms Theorie der Wahrheit in sich konsistent?, in: S. Ernst/Th. Franz (Hgg.), Sola 
ratione. Anselm von Canterbury (1033 – 1109) und die rationale Rekonstruktion des 
Glaubens, Würzburg 2009, S. 137–164. 

(46) Die ,höchste Schule‘ (des Lebens): Seuses Lernen der ,Kunst wahrer Gelassenheit‘ 
in seiner Konstanzer Zeit, in: Heinrich-Seuse-Jahrbuch 2 (2009), S. 67–94.   

(47) Das Glück wahrer Gelassenheit. Wahre Gelassenheit als Gottergebenheit im 
Verständnis der Deutschen Mystik, in: J. Disse/B. Goebel (Hgg.), Gott und die Frage nach 
dem Glück. Anthropologische und ethische Perspektiven (Reihe Fuldaer Hochschulschriften 
51), Frankfurt a. M. 2010, S. 169–207.  

(48) Die Heilige Schrift – das Wort der Wahrheit. Meister Eckharts Verständnis der 
Bibel als eines bildhaften Ausdrucks des göttlichen Wissens, in: Meister-Eckhart-
Jahrbuch 4 (2010), ca. 35 Seiten (im Druck).  

(49) Das mystagogische Itinerarium in Seuses Briefbüchlein: Der Weg des Menschen zu 
einer vollkommenen, mystischen Lebensweise, in: Heinrich-Seuse-Jahrbuch. Zeitschrift 
für eine interdisziplinäre Erforschung der Spiritualität Heinrich Seuses und der Deutschen 
Mystik, herausgegeben im Auftrag des Vereins des Gedenkens an den Mystiker und Dichter 
vom Bodensee Heinrich Seuse e.V. v. Markus Enders, Bd. 3 (2010), Münster/Berlin 2010, S. 
79–101  

(50) Die Bedeutung einer christlichen Philosophie der monotheistischen Weltreligionen im 
frühen Mittelalter für das interreligiöse Gespräch der Gegenwart, in: Internationale 
Gesellschaft für Theologische Mediävistik e.V. (Hg.), Archa Verbi. Yearbook for the Study 
of Medieval Theology, Bd. 7 (2011), ca. 20 Seiten, (im Druck). 

(51) Deus unus est. Meister Eckharts Metaphysik der Einheit und ihr intellekttheoretisches 
Fundament, in: J. Brachtendorf (Hg.), Einheit und Vielheit als metaphysisches Problem 
(Akten der gleichnamigen Tagung der ArGe Philosophie vom 26.-28. Februar 2010 in 
Stuttgart-Hohenheim, (im Druck), ca. 20 Seiten. 
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(52) Die unmittelbare Gottesschau des Evangelisten Johannes und sein Abstieg in das „Tal 
der Geschichte“. Johannes Scottus Eriugenas Auslegung des Johannesprologs in seiner 
Homilie „Vox spiritualis“ und in seinem Kommentar zum Johannesevangelium, in: M. 
Enders/R. Kühn (Hgg.), “Im Anfang war der Logos…“. Studien zur Rezeptionsgeschichte 
des Johannesprologs von der Antike bis zur Gegenwart. Mit einem Beitrag von C. Bruns 
(Forschungen zur europäischen Geistesgeschichte, Bd. 11), Freiburg/Basel/Wien (Herder) 
2011, S. 71–116 (im Druck).  

(53) Das göttliche Wort und seine Fleischwerdung. Inhaltliche Grundzüge des Kommentars 
des Thomas’ von Aquin zum Prolog des Johannesevangeliums, in: M. Enders/ 
R. Kühn (Hgg.), “Im Anfang war der Logos…“. Studien zur Rezeptionsgeschichte des 
Johannesprologs von der Antike bis zur Gegenwart. Mit einem Beitrag von C. Bruns 
(Forschungen zur europäischen Geistesgeschichte, Bd. 11), Freiburg/Basel/Wien (Herder) 
2011, S. 117–148 (im Druck). 

(54) ,Deus est unus omnibus modis’ (‚Gott ist einer in jeder Hinsicht’). Meister Eckharts  
Rezeption und Transformation der Einheitsmetaphysik des jüdischen 
Religionsphilosophen Moses Maimonides, in: Heinrich-Seuse-Jahrbuch. Zeitschrift für 
eine interdisziplinäre Erforschung der Spiritualität Heinrich Seuses und der Deutschen 
Mystik, herausgegeben im Auftrag des Vereins des Gedenkens an den Mystiker und Dichter 
vom Bodensee Heinrich Seuse e.V. v. Markus Enders, Bd. 4 (2011), Münster/ 
Berlin 2011, (im Druck), ca. 20 Seiten.  

(55) Meister Eckhart’s Understanding of God, in: J. Hackett (Hg.), A Companion to Meister 
Eckhart, Leiden (Brill) 2011 (im Druck), ca. 40 Seiten.  

 
 

 
III. Beiträge zu Autoren und Themen der Neuzeit und der Gegenwart 
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Études en hommages au professeur Werner Beierwaltes, Paris 2004, S. 522–549. 

(66) Zur radikalen Krise der Subjektivität im postmodernen Denken Michel  
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Herrlichkeit Gottes. Festschrift für Karl Kardinal Lehmann zum 70. Geburtstag, Stuttgart 
2006,  
S. 26–44. 

(76) Die Schönheit der Seinsordnung im Licht der Herrlichkeit Gottes. Die 
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Erlösung 1. Untergang, ewiges Leben und Vollendung der Geschichte in Philosophie und 
Theologie, München 2009, S. 51–80. 
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prospettiva cattolica, in: Allargare gli orizonti della razionalità. Prospettive per la 
filosofia. VI Simposio Europeo dei docenti universitari, Rom 5-8 Juni 2008, ca. 15 Seiten 
(im Druck). 

(100) L’Insuperabile Nella Comprensione Delle religioni Monoteistiche: Sulla Rilevan-za 
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Religioni (Filosofia e teologia 8) Mailand 2009, S. 13–58.   



Dezember 2010   Seite 12 von 18 
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Interaction of Art, Thought and Power), Bd. 3, Leiden/Boston 2010, 211–233.  
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